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Schnelle Hilfe
Kärntner Raiffeisenbanken stellen 
100.000 Euro für Soforthilfe bereit.

Viele Regionen in Kärnten sind die-
sen Sommer von den schweren 

Unwettern betroffen. Häuser mussten 
evakuiert werden und tausende Men-
schen sind von den Auswirkungen be-
troffen. „Hochwasser und Zerstörun-
gen in diesem Ausmaß verlangen ra-
sche und unbürokratische Hilfe. Mit 
unserer finanziellen Unterstützung 
kann punktgenau jenen Menschen ge-
holfen werden, die es dringend benö-
tigen“, erklärt Manfred Wilhelmer, 
Vorstandssprecher der Raiffeisen Lan-
desbank Kärnten. „Mit dieser Unter-
stützung kann Familien zielgerichtet 
und schnell geholfen werden“, sagt 
Vorstandskollege Gert Spanz. „Unser 
starkes Wir lässt uns einander gegen-
seitig unterstützen. Hier gilt den Ein-
satzkräften, die schnell und effektiv 
Hilfe geleistet haben, unser besonderer 
Dank“, ergänzt Vorstandsdirektor Ge-
org Messner.

Die Kärntner Raiffeisenbanken und 
die Raiffeisen Landesbank Kärnten 

spenden 100.000 Euro als Soforthilfe 
an die Caritas Kärnten, Diakonie de la 
Tour und das Hilfswerk Kärnten. Astrid 
Körner, Vorständin Diakonie de La 
Tour, Christian Eile, Bereichsleiter 
„Menschen in Not“ von der Caritas 
Kärnten und Elisabeth Scheucher-Pich-
ler, Präsidentin Hilfswerk Kärnten, 
nahmen die Spende entgegen. „Diese 
Hilfe wird zu 100 Prozent bei den Men-
schen ankommen“, betont Astrid Kör-
ner. „Die Caritas hat schon vielen Fa-
milien Soforthilfen aus unserem Kata-
strophenfonds überreicht. Ich danke 
allen, die unsere Hilfe durch ihre Spen-
den möglich machen“, ergänzt Chris-
tian Eile. 

Elisabeth Scheucher-Pichler erklärt, 
wie die Soforthilfe beim Hilfswerk 
Kärnten aussieht: „Wir haben uns ent-
schieden, in den Krisengebieten der 
Bezirke Klagenfurt und Völkermarkt 
kostenlose Kinderbetreuung für in Not 
geratene Familien sowie Einsatzkräfte 
anzubieten.“ � red

Manfred Wilhelmer, Elisabeth Scheucher-Pichler, Gert Spanz, Astrid Körner, 
Georg Messner und Christian Eile freuen sich über die Hilfe. 

EHRUNGEN

Ausgezeichnete 
Verdienste 
Die Landwirtschaftskammer NÖ 
würdigt langjährige Raiffeisen-
Persönlichkeiten. 

Das Präsidium der Landwirtschaftskammer NÖ 
ehrte gleich mehrere ehemalige Raiffeisen-Füh-
rungskräfte für ihren langjährigen Einsatz in 

der niederösterreichischen Land- und Forstwirtschaft 
mit der „Präsident-Josef-Reither-Plakette“, der „Minis-
ter-Buchinger-Plakette“ sowie der „Großen Goldenen 
Kammermedaille“. 

Landwirtschaftskammer NÖ-Präsident Johannes 
Schmuckenschlager überreichte die „Präsident Josef 
Reither-Plakette“ an Josef Plank. Plank habe sich in 
seinen beruflichen Stationen von der Landwirtschafts-
kammer NÖ, über die AMA in deren Gründungszeit, 9 
Jahre Landesrat in Niederösterreich, Geschäftsführer 
im Bereich Erneuerbare Energie und dann Generalse-

kretär in der Landwirtschaftskammer Österreich und 
in der Folge im Ministerium für Nachhaltigkeit und 
Tourismus und zuletzt im Österreichischen Raiffeisen-
verband stets für die Verbesserungen der Rahmenbe-
dingungen der niederösterreichischen 
Bauern eingesetzt. 

Die höchste genossenschaftliche Aus-
zeichnung der LK NÖ, die „Minister Bu-
chinger-Plakette“, wurde an Johann 
Lang überreicht, der 30 Jahre in der La-
gerhaus-Organisation und 15 Jahre in 
der Funktion als Aufsichtsratsvorsitzen-
der der RWA Raiffeisen Ware Austria tä-
tig war. Lang habe sich über viele Jahr-
zehnte dafür eingesetzt, dass die Raiff-
eisen Ware Austria als kompetenter Partner sowohl bei 
der Vermarktung als auch beim Bezug von Betriebs-

mitteln zur Seite steht. 
Die „Minister Buchinger-Plakette“ 

bekam auch Klaus Buchleitner, früherer 
Generaldirektor der Raiffeisen-Holding 
und Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien, für 
seine „Führung mit sicherer Hand“ 
durch turbulente Finanz-
jahre und als verlässli-
cher Partner für den länd-
lichen Raum. 

Die höchste genossen-
schaftliche Auszeichnung ging auch an 
Johann Marihart, langjähriger Vor-
standsvorsitzender der Agrana, für sei-
ne Verdienste um die Weiterentwicklung 
der Agrana – mit dem Ausbau der Er-
zeugung von Bioethanol in Pischelsdorf.  

Die „Große Goldene 
Kammermedaille“ gab es 
schließlich noch für Jo-
hannes Leitner für seine 
Verdienste als Geschäfts-
führer des Raiffeisen Re-
visionsverbandes NÖ-
Wien und Revisor a.D. 
Anton Fitzthum vom 
Raiffeisen Revisionsver-
band NÖ-Wien. � hell

Johannes Schmuckenschlager, Josef Plank, Roswitha 
Plank, LK NÖ-Vizepräsidentin Andrea Wagner, LK NÖ-
Vizepräsident Lorenz Mayr
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Ich weiß, dass das 
viele Menschen 
nicht mögen, aber 
ich kann diese 
Realität nicht 
ändern.“

Johann Strobl, CEO der 
Raiffeisen Bank Internatio-
nal, hat beim Europäischen 
Forum Alpbach über den 
Rückzug aus Russland ge-
sprochen – mehr dazu auf 
Seite 6. 
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